
Festschrift zum Jubiläum 2007

30 Jahre DBGD





W i r    s t e l l e n    u n s    v o r

Die Deutsch-Bulgarische Gesellschaft Darmstadt e.V. wurde im Jahre 1977 gegründet mit 
dem Ziel  der  Förderung freundschaftlicher  Beziehungen und des kulturellen Austauschs 
beider Völker.
Wir verfügen über Räumlichkeiten in der Stadtmitte mit einer kleinen Bibliothek. Hier finden 
kulturelle Veranstaltungen, Versammlungen, kleinere Ausstellungen und gesellige Treffen 
statt.
Jeden  ersten  Mittwoch  im  Monat  besteht  die  Möglichkeit  eines  Treffens  mit 
Vorstandsmitgliedern zu einem Meinungs- oder Gedankenaustausch, aber auch zu einem 
gemütlichen Beisammensein.
Neben verschiedenen Einzelaktionen unterstützen wir schwerpunktmäßig durch Sach- und 
Geldspenden je ein Waisenhaus  in Dolna Banja und Rasliv in Bulgarien.
Die Finanzierung erfolgt durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und Erlöse aus Veranstaltungen. 
Feste Termine sind hierbei Weihnachts- und Neujahrstreffen, unser Grillfest im Frühling und 
das  Internationale  Begegnungsfest  in  Darmstadt,  eine  Veranstaltung  der  in  Darmstadt 
ansässigen Ausländervereine.
Wir  sind  als  gemeinnütziger  Verein  anerkannt  und  die  Arbeit  des  Vorstands  erfolgt 
ehrenamtlich. Unsere Kooperationspartner sind das Kulturamt Darmstadt, bulgarische und 
deutsche Kulturinstitutionen.
Wenn Sie uns und unsere Arbeit näher Kennenlernen möchten, dann besuchen Sie uns!

Bankverbindung: Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt Kto.Nr. 591882 BLZ 508 501 50



Grußwort
des Hessischen Ministerpräsidenten

Roland Koch

    Die Geschichte der Europäischen Union ist die Geschichte eines großen Erfolges. Vor 50 
Jahren  gingen  zuerst  sechs  Länder  aufeinander  zu,  in  der  Folgezeit  schlossen  sich 
weitere an. Als die Staaten Osteuropas mit dem Ende der Blockkonfrontation die Chance 
bekamen, in Freiheit demokratische und rechtsstaatliche Strukturen aufzubauen, konnten 
auch sie die Mitgliedschaft in der Europäischen Union anstreben. Heute hat die EU 27 
Mitglieder, neben Rumänien ist Bulgarien das Jüngste.

Ein Grundzug der Union ist ihre Vielfalt. Damit die Vielfalt ihre Stärke voll entfalten kann, 
ist  es  wichtig,  möglichst  umfassend  über  die  verschiedenen  Mitglieder  der  Union  zu 
informieren.  Unter  anderem  diese  Aufgabe  hat  sich  die  Deutsch  –  Bulgarische 
Gesellschaft gestellt. Vor 30 Jahren mit dem Ziel gegründet, die Menschen in Bulgarien zu 
unterstützen und den in Deutschland lebenden Bulgaren zur Seite zu stehen, bemüht sie 
sich heute darüber hinaus darum, Bulgarien in Deutschland bekannt zu machen. Dies ist 
ein wichtiger Beitrag zur Integration der Europäischen Union.

Hessen ist ein Land, das an dieser Integration entschlossen mitwirkt. Denn nicht zuletzt 
darauf  beruht  das  Wohlergehen  unseres  Landes  wie  das  der  anderen  Regionen  der 
Europäischen  Union.  Deshalb  sind  wir  ein  wenig  Stolz  darauf,  dass  der  geografische 
Mittelpunkt der EU jetzt in Hessen liegt. Der Mittelpunkt befindet sich in unserem Land, 
seit Rumänien und Bulgarien der Union beigetreten sind.

Roland Koch
Hessischen Ministerpräsident   



Grußwort 
der Hessischen Kultusministerin

Karin Wolff 

Das  30-jährige  Jubiläum  der  Deutsch-Bulgarischen  Gesellschaft  Darmstadt  fällt  –  so  
schenkt es der historische Zufall  – in das Jahr des Beitritts der Republik Bulgarien zur  
Europäischen Union.  Diejenigen,  die im Jahre 1977 die Gesellschaft  gründeten,  hätten  
sich dies wohl kaum zu träumen gewagt. Seit dem Ende des Kalten Krieges und nun mit 
der  EU-Mitgliedschaft  können  vielfältige  Beziehungen  zwischen  Bulgarien,  der  
Bundesrepublik Deutschland und Hessen wieder angeknüpft werden, die über Jahrzehnte
gewaltsam unterbrochen waren.

Es war stets Ihr Anliegen, diese Kontakte auch in schwierigen Zeiten aufrecht zu erhalten 
und den hier in Hessen lebenden Bulgaren ein Stück Heimatgefühl zu bewahren. Seit dem 
Fall  des  „Eisernen  Vorhangs“  haben  Sie  sich  für  die  Entwicklung  der  Demokratie  in 
Bulgarien  und für  humanitäre  Hilfsprojekte  stark  gemacht.  Sie  haben insgesamt  in  drei 
Jahrzehnten  dafür  gesorgt,  dass  viele  Menschen  aus  Deutschland  und  Bulgarien 
zusammengekommen sind, sich kennen gelernt und gute Kontakte gepflegt haben. Über 
alle  politischen und wirtschaftlichen Verbindungen der  EU ist  gerade dies  eine wichtige 
Aufgabe der Zukunft, wenn es  darum  gehen  soll, unter  den  Bürgerinnen  und  Bürgern 
einen europäischen Gemeinschaftsgeist zu entwickeln. Dazu können Sie aus meiner Sicht 
viel beitragen.

Auch die Landesregierung setzt sich für die Pflege der vielfältigen hessisch-bulgarischen
Kontakte ein, aktuell zum Beispiel durch eine gerade zu Ende gegangene Zusammenarbeit 
im Forstwesen. Der Hessische Landtag und die Hessische Landeszentrale für politische 
Bildung haben ferner den EU-Beitritt zum Anlass genommen, für das kommende Schuljahr 
einen Schülerwettbewerb auszuschreiben zum Themas “Europa wächst. Willkommen 
Rumänien  und  Bulgarien“.  Vielleicht  stößt  einer  der  Teilnehmer  sogar  darauf,  dass  im 
späten 19. Jahrhundert einmal ein Darmstädter Großherzogs-Enkel als Fürst Alexander I. 
einige – allerdings politisch wild bewegte – Jahre in Bulgarien regierte.

Ich gratuliere allen Mitgliedern der Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft Darmstadt zu Ihrem 
Jubiläum. Ich verbinde damit meinen Dank an alle, die sich in den zurückliegenden 30
Jahren für das Vereinsleben engagiert haben. Ich wünsche Ihnen einen guten Weg in die
Zukunft, der davon geprägt sein möge, die neuen Chancen eines vereinten Europas aktiv
zu nutzen und auf diese Weise dazu beizutragen, die Staatengemeinschaft mit einem regen
Leben zu erfüllen.

Wiesbaden, im Juli 2007
Karin Wolff
Hessische Kultusministerin

  



Grußwort des Regierungspräsidenten

Gerold Diecke

Zum 30-jährigen Bestehen gratuliere ich der Deutsch Bulgarischen Gesellschaft
Darmstadt e.V. sehr herzlich.

1977, noch zu Zeiten des „Eisernen Vorhang“, haben sich die Mitglieder des Vereins die 
schwere Aufgabe zum Ziel gesetzt, humanitäre Hilfe für Bulgarien zu leisten und den hier 
lebenden Bulgaren etwas Heimatgefühl zu vermitteln. Mit  großem Engagement ist  dies 
dem Verein bisher ausgezeichnet gelungen.

Die  Deutsch-Bulgarische  Gesellschaft  Darmstadt  e.V.  hat  es  nicht  nur  verstanden  die 
Menschen in Bulgarien zu unterstützen und hier die Erinnerung an die alte Heimat wach 
zu  halten.  Durch  vielfältige  Aktivitäten  ist  es  dem Verein  in  den  vergangenen  dreißig 
Jahren in hervorragender Weise gelungen, Bulgarien auf dem Weg in die Demokratie und 
die Europäische Union zu begleiten. 

Dabei hat es der Verein auch immer wieder ausgezeichnet verstanden, den Menschen in 
Darmstadt  und  Südhessen  auf  vielfältige  Weise  Bulgarien,  einer  der  ältesten  Staaten 
Europas,  mit  seinen  freundlichen  und  aufgeschlossenen  Menschen,  seiner 
abwechslungsreichen  Landschaft,  seiner  Jahrtausende  alten  Geschichte  und  seiner 
vielfältigen  Kultur  näher  zu  bringen.  So  auch  mit  viel  Erfolg  bei  der  Veranstaltung 
„Bulgarien  in  Europa“  im  Mai  des  vergangenen  Jahres  in  meiner  Behörde,  dem 
Regierungspräsidium in Darmstadt. 

Durch Kontakte, Gespräche und Begegnungen, sei es durch den Sport, die gemeinsame 
Liebe  zur  Kultur,  zur  Musik  oder  Geschichte  Bulgariens,  hat  die  Deutsch-Bulgarische 
Gesellschaft Darmstadt e.V. in den vergangenen dreißig Jahren einen großen Beitrag zur 
Toleranz  und  Völkerverständigung  im  vereinten  Europa  geleistet.  Der  Verein  hat  im 
wahrsten  Sinne  des  Wortes  Pionierarbeit  vollbracht,  um  die  Menschen  in  Bulgarien, 
Deutschland und Europa näher zu bringen und den Frieden zu erhalten. 

Dafür danke ich der Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft Darmstadt e.V. sehr herzlich und 
wünsche ihr weiterhin ein erfolgreiches Wirken für Zusammenarbeit, Völkerverständigung 
und Freundschaft der Menschen im vereinten Europa.

Gerold Diecke
Regierungspräsident 



Grußwort des Landrates des
Kreises Darmstadt-Dieburg

Alfred Jakoubek

Herzlichen Glückwunsch !

Zum 30-jährigen Bestehen gratuliere ich der Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft Darmstadt 
e.V. sehr herzlich. Ich verbinde diese Glückwünsche mit einem besonderen Dank an alle 
Mitglieder  und Unterstützer,  die  mit  beispielgebendem Engagement  den Verein  zu  dem 
gemacht haben, was er heute ist. 

Für  die  Menschen in  der  Stadt  Darmstadt,  im Landkreis  Darmstadt-Dieburg und in  der 
Region  ist  die  Deutsch-Bulgarische  Gesellschaft  Darmstadt  e.V.  eine  bedeutende 
Anlaufstelle in vielen Fragen der deutsch-bulgarischen Beziehungen. Mit ihren vielfältigen 
Aktivitäten zur Förderung des kulturellen Austauschs und der humanitären Hilfe in Bulgarien 
leistet sie einen wichtigen Beitrag zur Verständigung unserer beiden Völker und damit zu 
einem durch Frieden und Freiheit geprägten, geeinten Europa.

Ich  wünsche der  Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft  Darmstadt  e.V.  weiterhin  eine gute 
Entwicklung sowie der Jubiläumsveranstaltung einen erfolgreichen Verlauf. 
Ihr

Alfred Jakoubek

Landrat



Grußwort des Oberbürgermeisters
der Stadt Darmstadt 

Walter Hoffmann 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die Deutsch-Bulgarische Gesellschaft Darmstadt ist an ihrem 30. Geburtstag eine überaus 
lebendige und aktive „Institution“ im Gemeinwesen unserer Stadt. Das ehrenamtliche und 
von viel Begeisterung getragene Engagement der Vereinsmitglieder – an der Spitze die 
rührige  und  unermüdliche  Nadin  Büse  sowie  Ingo-Endrick  Lankau  –  und  die  davon 
partizipierenden Bürgerinnen und Bürger unserer  Stadt,  ist  beispielhaft  für  praktizierten 
Bürgersinn. 

Oskar  Spranz,  Ehrenvorsitzender  der  Deutsch-Bulgarischen  Gesellschaft,  Mitglied  von 
Anfang an und über 20 Jahre Vorsitzender der Gesellschaft, hat 1977 mit dem Ziel der 
Förderung freundschaftlicher Beziehungen und des kulturellen Austauschs beider Völker, 
gemeinsam mit anderen, begonnen.

Angefangen mit vielfältigen kulturellen Aktivitäten, bis hin zu umfangreichen humanitären 
Hilfen, stets hat die Deutsch-Bulgarische Gesellschaft mit ihren Aktionen deutliche Signale 
für Menschlichkeit und Brüderlichkeit gesetzt. Die Zukunft sieht ein breites Betätigungsfeld 
in  den  traditionellen  deutsch-bulgarischen  Beziehungen,  mit  dem  Ziel  zum  besseren 
gegenseitigen  Verständnis  beizutragen  und  die  kulturelle,  wissenschaftliche  und 
wirtschaftliche Zusammenarbeit zu stärken.

Als Oberbürgermeister danke ich der Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft Darmstadt und 
allen  Ehrenamtlichen,  die  im  Sinne  der  Völkerverständigung  Arbeit,  Aufgaben  und 
Interessen des Gemeinwohls übernehmen. Die Erfolge können sich sehen lassen und sind 
vielfältig und segensreich für unsere Stadt und unser Land.

Ich  wünsche der  Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft  Darmstadt  in  diesem Sinne einen 
guten weiteren Weg.

Herzlich Ihr

Walter Hoffmann
Oberbürgermeister der
Wissenschaftsstadt Darmstadt



Grußwort der Botschafterin
der Republik Bulgarien in der
Bundesrepublik Deutschland
Dr. Meglena Plugtschieva  

Sehr geehrte Damen und  Herren,
liebe Freunde,

es ist mir eine besonders große Ehre und Freude, als Botschafterin der Republik Bulgarien 
in  der  Bundesrepublik  Deutschland  Sie  zum  30jährigen  Bestehen  Ihrer  Deutsch-
Bulgarischen Gesellschaft Darmstadt begrüßen zu dürfen. Ihre Feier fällt mit dem Feiertag 
der Wiedervereinigung von Bulgarien am 6. September zusammen, und es ist ein gutes 
Omen für die Zukunft Ihrer Organisation, die sich der Vereinigung und der Zusammenarbeit 
verpflichtet hat.

Ihre Deutsch-Bulgarische Gesellschaft und die zahlreichen Aktivitäten, die Sie im Namen 
der Freundschaft und des besseren Kennenlernens unserer beiden Staaten während der 
vielen  Jahre  ausführen,  leisten  einen  großen  Beitrag  zum  Ausbau  unserer  bilateralen 
Beziehungen auf allen Gebieten des gesellschaftlichen Lebens und wirken auf diese Weise 
im Geiste des neuen, vereinten Europas. Ihre langjährige kulturelle und humanitäre Arbeit 
und Ihre Unterstützung für die weitere Entwicklung der deutsch-bulgarischen Beziehungen 
sind sehr hoch zu schätzen und zu würdigen.

In Ihnen haben wir immer unsere Vorreiter und unsere echten Befürworter der heutigen EU-
Mitgliedschaft Bulgariens gehabt.  

In  diesem  Zusammenhang  möchte  ich  allen  von  Ihnen  recht  herzlich  gratulieren  und 
meinen herzlichsten Dank zum Ausdruck bringen. 

Dr. M. Plugtschieva
Botschafterin der Republik Bulgarien



Grußwort des Honorarkonsuls der
Republik Bulgarien für das Land Hessen

Ingo-Endrick Lankau

Das  30jährige  Bestehen  der  Deutsch-Bulgarischen  Gesellschaft  Darmstadt  e.V.  gibt 
Veranlassung den Gründern und allen, die seitdem in der Gesellschaft  aktiv tätig sind, 
sehr herzlich für die zurückliegende Arbeit zu danken. Zum Zeitpunkt der  Gründung 1977 
herrschte „Kalter Krieg“ und es war bitter nötig, dass die damaligen „Gründungsväter und 
-Mütter“  der  Gesellschaft  ihre  Kräfte  zusammenfassten,  um in  bescheidenem Rahmen 
humanitäre Hilfe nach Bulgarien zu übermitteln, was damals extrem schwierig war. Die 
Gesellschaft hat seitdem zur Entwicklung der deutsch-bulgarischen Völkerfreundschaft im 
Kleinen  beigetragen,  hiesigen  Bulgaren  und  Freunde  Bulgariens  etwas  Heimatgefühl 
vermittelt und Verständnis für Bulgarien geweckt. Nach der „Wende“ hat die Gesellschaft 
ihre  Aktivitäten  breiter  entfalten  können,  seit  neustem  widmet  sie  sich  auch  der 
Unterstützung bulgarischer Studierender im hiesigen Bereich.

Ich wünsche der Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft Darmstadt e.V., dass sie ihre Arbeit 
erfolgreich  fortsetzen,  jetzt  erst  recht  zur  Unterstützung  des  neuen  EU-  Mitgliedes 
Bulgarien und zur Förderung wechselseitigen Beziehungen vor allem auf den Gebieten 
der humanitären Hilfe und Kultur. 

Ingo-Endrick Lankau
Honorarkonsul der Republik Bulgarien für das Land Hessen 



Grußwort des Bürgermeisters
der Stadt Battenberg (Eder)

Zum  30-jährigen  Bestehen  der  Deutsch-Bulgarischen  Gesellschaft  Darmstadt  e.V. 
übermittle ich die herzlichsten Glückwünsche der Stadt Battenberg. 

Unsere Stadt unterstützt die Ziele der Deutsch – Bulgarischen Gesellschaft zur Förderung 
der freundschaftlichen Beziehungen und des kulturellen Austauschs beider Völker. 

Über  Alexander  Josef  von  Battenberg  sind  wir  Battenberger  mit  der  bulgarischen 
Geschichte verbunden.

Es ist uns eine Herzensangelegenheit gewesen, gemeinsam mit der Republik Bulgarien die 
viel beachtete Ausstellung “Alexander Josef von Battenberg (1857 – 1893) – 150 Jahre seit 
seiner Geburt” in Battenberg durchzuführen. 

Die Stadt Battenberg wünscht der Deutsch– Bulgarischen Gesellschaft für die kommenden 
Jahre ein weiterhin erfolgreiches Wirken zum Wohle unserer beiden Völker.

Battenberg im August 2007 

Horsel
Bürgermeister



Gründungsmitglieder

Katja Jude   Oskar Spranz  Dobromir Zankov   Kalin Vladev
Margarita Zankov   Heiner Köberich  Margot Reinhardt   Rut Angelieff
Edeltrud Köberich      Edda Ludwig  Albert Ivanoff   Maria Ivanoff
Schwarzhaupt Jürgen Schwarzhaupt Barbara Sieglinde Brunner

Am 16. Februar 1978 erfolgt die offizielle Vereinseintragung unter Nr.1492 im Amtsgericht 
Darmstadt.



Fakten, Daten und Zahlen 

06. Juli 1977 – Gründung der Deutsch -Bulgarische Gesellschaft Darmstadt

16. Februar 1978 – Vereinseintragung im Amtsgericht Darmstadt

19. Juni 1978 – erscheint das erste Rundschreiben

März 1981 – Bulgarische Woche im Darmstadt 

28. März 1981 – Einweihung des Kulturzentrums in der Eschollbrücker Straße.

02. November 1988 -offizielle Übergabe der Vereinsräume in der Kasinostrasse 3

07. Januar 1989  – Einweihung der neuen Vereinsräume

Nachfolgend die Veranstaltungen, die von Mitgliedern der DBGD in den letzten 30 Jahren 
durchgeführt bzw. organisiert worden sind:

Theateraufführungen (4),  Folklorekonzerte  (7),  Ausstellungen (13),  Film-,Video-  und Dia-
vorträge (17),  Klavier-  und Gesangkonzerte  (8),  Vorträge (3),  Autorenlesungen (4),  Stu-
dienreisen nach Bulgarien (2),  Teilnahme am alljährlichen Begegnungsfest in Darmstadt, 
jährliche  Weihnachtsfeste,  jährliche  Neujahrstreffen,  Fastnachtsfeiern  (10),  Bulgarischer 
Kurs  (2),  Teilnahme  an  den  Feierlichkeiten  anlässlich  des  Todestages  Methodius  in 
Ellwangen,  Treffen  der  Vorstände  der  Kulturvereine  (davon  4  mal  bei  uns),  125  mal 
erschien  unser  Rundschreiben,  und  7  mal  erschien  unsere  Rundschau  (mit  Aktuellem, 
Lustigem und Kulinarischem).

Bulgarienhilfe

Unser  Einsatz  in  Bulgarien beschränkte sich nicht  auf  einen Ort  oder eine Region.  Wir 
halfen unter anderem:

● Kinderheim in Doganovo (VW-Bus, PCs, Fotokopiergerät, Kleidung und Geld), 
● Morski  Sanatorium  Slantchev  Briag  (Ergometer,  Ultraschallgerät,  EKG, 

Inhalationsgeräte, Spielzeug, Geld), 
● Frauenunion Sofia (Brillen, optische Gläser, Geld), 
● Evangelische Kirchengemeinde Nessebar (Geld), 
● Kinderheim Dolna Banja (Fiat Bus, Außenbeleuchtung, Anstrich, Kleidung, Geld), 
● Rasliv (Heizung, Zimmer geteilt, Dachrinnen erneuert,Geld), 
● Bossilegrad (Bücher, Kleidung, Geld)
● Unterstützung von Ferienlagern für Kinder aller drei Waisenheime (Zusammenarbeit 

mit der Sportakademie Sofia unter Leitung Dr. Lozan Mitev)





  

Deutsch-Bulgarische Gesellschaft
als Gastgeber des Jahrestreffens
der Deutsch-Bulgarischen
Kulturvereine in Deutschland

Bulgarische Gastarbeiter zu Besuch

  ab d c geselliger Abend



Grußwort der 1. Vorsitzende
der Deutsch-Bulgarische
Gesellschaft Darmstadt e.V.
Nadin Büse

       

Wir, die Deutsch-Bulgarische Gesellschaft Darmstadt, feiern unser 30 jähriges Bestehen.

Die  Gründer,  besonders  die  Initiatorin  Frau  Katja  Jude,  haben  sich  zum  Ziel:“...die 
Förderung freundschaftlicher Beziehungen und des kulturellen Austausches beider Völker“ 
gesetzt.

In  allen  Jahren  wurde  dieses  Ziel  mit  einem  vielseitigen  Veranstaltungsprogramm von 
zahlreichen Konzerten, Theateraufführungen, Vorträgen zur Kunst, Literatur, Geschichte 
und  aktuellen  gesellschaftlichen  Themen  auch  Autorenlesungen,  Exkursionen,  sowie 
Kultur-  und Begegnungsreisen nach Bulgarien,  verfolgt.  In  den letzten 15 Jahren kam 
noch die humanitäre Hilfe für Bulgarien dazu. Alle die Vorstandsarbeit  geleistet  haben, 
allen aktiven Mitgliedern und Freunden,  die unsere Ideen und Arbeit  unterstützten,  gilt 
unser herzlichstes Dankeschön.

30 Jahre Deutsch-Bulgarische Gesellschaft Darmstadt ist ein Grund sich Gäste einzuladen 
um dieses Jubiläum zu feiern. 

Für die Jubiläumstage und weiterhin wünsche ich der Gesellschaft Gutes Gelingen, allen
Freunden und Gästen schöne und erinnerungsreiche Momente bei uns in Darmstadt.

Nadin Büse
Vorsitzende der Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft

´



Der Vorstand im Jubiläumsjahr: 

Vorsitzende Nadin Büse , Telefon 069 – 856371, nadinbuese@hotmail.com 
 
Stellvertretender Vorsitzender Ingo-Endrick Lankau mayr@anwaltskanzlei-lankau.de

Kassenwart Andreas Schmidt, andreas.schmidt63@yahoo.de

Schriftführerin Teodora Katzenmayer, teodora.katzenmayer@gmx.de 

Beisitzer Frank Roloff  froloff@arcor.de

Beisitzer Karsten Aalderks kaalderks@aol.com

Beisitzer Ralf Büse ralf.buese@arcor.de

Ehrenvorsitzender Oskar Spranz , Tel.:+ Fax 06151 – 14 86 80, o.s.spranz@t-online.de 

Sportliche Aktivitäten einiger Vorstandsmitglieder beim Mercklauf (10km) in 
Griesheim (bei Darmstadt) im April 2007
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Seit  Anfang an in 1984 ist die Deutsch-
Bulgarische Gesellschaft bei dem 

Internationalen Begegnungsfest mit dabei. 
Alle Jahre wieder haben wir den Gästen 
typisch bulgarische Speisen, bulgarische 

Weine, Souvenirs und Informationen 
angeboten.

Vor dem Stand wurde musiziert und getanzt 
und auf der Bühne faszinierte die 

Folkloregruppe Mindrele immer wieder das 
Publikum.

Helfer beim Begegnungsfest

                                 unser Stand im Jahr 2007         





Grillfeste

27 Mal war das Grillfest in Traisa Mühltal ein Begriff für Völkerverständigung.

 Als Dankeschön wurde eine Bank 
    für die Hütte am Schwarzen Stock

  gestiftet.

1998



Auch bei Kälte, Wind und Regen trafen sich die Mutigen zum Grillfest der Deutsch-
Bulgarischen Gesellschaft

Helfer am Grill

doch noch ein trockenes                      
Plätzchen gefunden                             



Unsere Veranstaltungen im Club,
 immer gut besucht 



Traditionelle Weihnachtsfeste und 
Neujahrstreffen . 

In unseren Vereinsräumen und                   
im Auditorium des Literaturhauses              

Diskussionen und interessante Gespräche 
sind Teil unserer Treffen



Mitglieder mit 5 Jähriger und längerer Mitgliedschaft

Oskar Spranz 30 Jahre
Sieglinde Spranz 30 Jahre
Ulla Krötz 27 Jahre
Theodor Wajaroff 26 Jahre
Gisela Staudt 23 Jahre
Alexander Nenow 22 Jahre
Dr. Maria Iwanoff 18 Jahre
Rudi Hilfenhaus 17 Jahre
Nadin Büse 17 Jahre
Ralf Büse 16 Jahre
Danilo Büse 14 Jahre
Youlia Krasteva 13 Jahre
Emanuel Georgiev 12 Jahre
Pavlina Georgiev 12 Jahre
Tanja Georgiev 12 Jahre
Snejanka Nenow   9 Jahre
Heinz-Boris Brück     8 Jahre
Eleonore Brück   8 Jahre
Hans-Jo. Rosenthal     8 Jahre
Ulrike Rosenthal   8 Jahre
Tobias Rosenthal     8 Jahre
Jivka Ovtscharova    7 Jahre
Enno Kempe    7 Jahre
Maria Kempe   7 Jahre
Rainer Busch   6 Jahre
Jürgen Berndroth    5 Jahre
Helga Berndroth   5 Jahre
Assen Münning   5 Jahre
Svetla Münning   5 Jahre

Allen Mitgliedern, auch den Jüngsten, mit weniger als 5 Jahren Mitgliedschaft,
ein herzliches Dankeschön für Ihre Treue, Unterstützung, Zugehörigkeit und Hilfe. 

Wir danken auch allen Spendern, die durch Sach- und Geldspenden zum
Gelingen unser Arbeit beitragen.



Vorstandsmitglieder der DBGD e.V. von 1977 bis 2007

Oskar Spranz 19 Jahre 1.Vorsitzender, 2 Jahre Schriftführer, 
Alexander Nenow   7 Jahre 1.Vorsitzender, 4 J. 2. Vorsitzender, 3 J. Schriftführer
Nadin Büse    2 Jahre 1.Vorsitzende,  9 Jahre 2. Vorsitzende, 2 J. Beisitzerin
Dobromir Zankov    2 Jahre 1.Vorsitzender, 4 Jahre 2. Vorsitzender
Boris Kontohow 10 Jahre 2. Vorsitzender, 1 Jahr Beisitzer
Kalin Vladev    1 Jahr 2. Vorsitzender, 5 Jahre Kassenwart,  1 Jahr Beisitzer
Bernhardt Uhde   1 Jahr 2. Vorsitzender
Andreas Schmidt    1 Jahr 2. Vorsitzender, 
Ulla Krötz 23 Jahre Kassenwartin
Rainer Busch   1 Jahr Kassenwart, 4 Jahre Schriftführer, 1 Jahr Beisitzer
Dieter Braun    4 Jahre Schriftführer
Margot Reinhardt   2 Jahre Schriftführerin
Klaus Küchler   2 Jahre Schriftführer
Erich Krötz    2 Jahre Schriftführer
Ulrike Nenow   2 Jahre Schriftführerin
Eric Robert Bender    2 Jahre Schriftführer
Slawa Dahlhoff    2 Jahre Schriftführerin
Leonhardt Hiermann   1 Jahr Schriftführer
Ingrid Fautner    1 Jahr Schriftführerin
Teodora Katzenmayer   3 Jahre Schriftführerin
Ralf Büse    5 Jahre Beisitzer
Sieglinde Spranz   2 Jahre Beisitzerin
Dr. Maria Iwanoff    2 Jahre Beisitzerin
Youlia Krasteva    2 Jahre Beisitzerin
Vanja Godja   1 Jahr Beisitzerin

Für sein langjähriges Engagement im Vorstand wurde durch die Mitglieder bei der 
Jahreshauptversammlung im Jahr 2000 

Oskar Spranz 

zum Ehrenvorsitzenden ernannt.



Tag der bulgarischen Vereinigung am 06.09.2007

Festakt der Deutsch-Bulgarischen Gesellschaft Darmstadt e.V. aus Anlass ihres 
30 jährigen Bestehens.

Tagesordnung:

10:30 Uhr Beginn des Festaktes im Literaturhaus, Darmstadt 
• Begrüßung durch die Vorsitzende, Nadin Büse
• Musikstück – Pavlina Georgiev
• Ansprache des Oberbürgermeister der Stadt Darmstadt, Walter Hoffmann
• Nationalhymne der Republik Bulgarien
• Ansprache  der  Botschafterin  der  Republik  Bulgarien  in  der  Bundesrepublik 

Deutschland, Dr. Meglena Plugtschieva
• Musikstück – Tanja Georgiev
• Ansprache des Honorarkonsul  für  die  Republik  Bulgarien für  das Land Hessen, 

Ingo-Endrick Lankau
• Musikstück – Pavlina Georgiev
• Empfang

14:00 Uhr Enthüllung der Gedenk-Plakette von Alexander Prinz von Battenberg, der erste 
Fürst von Bulgarien, im Alten Pädagog mit der Stadt Darmstadt.

15:00  Uhr  in  Seeheim-Jugenheim,  Schloss  Heiligenberg,  Enthüllung  einer  Gedenk-
Plakette, mit dortigem Heimatverein und Gemeinde Seeheim-Jugenheim.

18:00 Uhr Abendempfang des Honorarkonsuls in Frankfurt aus Anlass des Gedenktages 
im Ikonenmuseum Frankfurt.

Feier im Literaturhaus am 08.09.2007 ab 18:00 Uhr.

Im  Anschluss  an  eine  kleine  Feierstunde,  mit  Ehrung  langjährig  dem  Verein 
treugebliebener Mitglieder, erwartet Sie ein kleines  Musikprogramm. Die talentierte  Tanja 
Linda Georgiev, Mitglied der DBGD, die mit ihren 13 Jahren schon Preisträgerin des Willy-
Bissing-Wettbewerbs in Hanau und des Jugendmusizier Wettbewerbs ist, wird für Sie am 
Klavier spielen.  Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. Bei dieser Gelegenheit können Sie 
sich  zudem  in  Gesprächen  mit  uns  und  bei  einer  Besichtigung  unserer  Räume  über 
unsere Aktivitäten informieren. 



An unseren Veranstaltungen am 06.09.2007 und am 08.09.2007 
werden wir kulinarisch begleitet von der 

Metzgerei Marienhof

 



Die guten bulgarischen Weine beziehen wir von:

Herzlichen Dank sagen wir allen Inserenten, die uns durch 
Ihren Anzeigenauftrag hervorragend unterstützt haben.

Idee, Titel, Zusammenstellung: Nadin Büse
Mitarbeit: Andreas Schmidt, Frank Roloff, Ralf Büse
Satz und Layout: Nadin Büse, Ralf Büse
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